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Annahme von Elektroschrott,
Recyclinghof Harrje & Wehrmann, Ge-
werbegebiet, 7.30 bis 16.30 Uhr.

Langen
····························································

Ortsratssitzung Krempel, Gast-
stätte Friedrichs, Nordeschwewg,
19.30 Uhr.
kostenlose Hausaufgabenbe-
treuung, Jugendzentrum, 15 bis 17
Uhr.
Bilderausstellung, Ruth Linnewe-
ber (gegenständlich und abstrakt) und
Giesela Lilkendey (abstrakt), Rathaus,
Sieverner Straße 10.
Bürgerbüro geöffnet, Sieverner
Straße, 8 bis 18 Uhr.
Baby-Krabbelgruppe, Info
04743/948555, Storchennest, Deb-
stedter Str. 120, 15.30 bis 17.30 Uhr.

Sie haben etwas aus der Stadt Langen
zu erzählen, Sie haben etwas
mitzuteilen, dann bitte eine Mail an
langen@nordsee-zeitung.de

STAMMTISCH
NORDSEE-ZEITUNG
lädt nach Langen ein

Langen ist eine lebendige
Stadt mit vielen Angeboten.
Gibt es etwas, das man in Lan-
gen dennoch verbessern
kann? Oder gibt es Themen,
die Ihnen im Zusammenhang
mit Langen auf den Nägeln
brennen? Dann haben Sie am
Dienstag, 17. November,
reichlich Gelegenheit, mit Ih-
rer NORDSEE-ZEITUNG darü-
ber am Leserstammtisch zu
diskutieren. Christian Döscher,
der neue Leiter der Landkreis-
Redaktion, und Andreas
Schoener, zuständiger Redak-
teur für Langen, sind um
19.30 Uhr in der Gaststätte
„Friedrichs“ am Nordeschweg
in Langen und warten auf Sie.
Nutzen Sie also die Gelegen-
heit und kommen Sie mit uns
ins Gespräch. Wir freuen uns
auf Sie. (as)

Enge Angelegenheit: die Riesentanne kurz vor dem Start ihrer Reise im Hermann-Harms-Weg in Langen. Fotos pru

Im Hermann-Harms-Weg Nr. 8 in
Langen wurde eine Tanne von
beachtlicher Größe von ihrem
bisherigen Standplatz erst mittels
Motorsäge und dann als Schwer-
transport mit Überbreite auf die
Reise nach Debstedt geschickt.
Dort soll sie im Advent den
Marktlatz weihnachtlich beleuch-
ten und den glanzvollen Mittel-
punkt des diesjährigen Weih-

nachtsmarktes bilden.
Die 1.Vorsitzende der Dorfge-

meinschaft,Almut Winkler, nd
Ehrenvorsitzender Reinhard
Graff fanden die Tanne bei Rüdi-
ger Freiknecht und konnten ihn
dazu überreden, den prachtvollen
Baum für die Debstedter Dorfge-
meinschaft zu spenden. In einem
Garten ist nun sehr viel mehr
Platz und Licht, der Schatten auf
der Terrasse gehört der Vergan-
genheit an. Unterstützung kam
von den Bremerhavener Schwer-
lastkran-Spezialisten Lenz und
dem Containerdienst Glomb, die
mit schwerem Gerät anrückten.
Viele freiwillige Helfer der Dorf-
gemeinschaft packten bei dieser
ungewöhnliche Aktion mit an.

Eine Herausforderung war die
enge Wohnstraße und der rück-

wärtige Standort. Ein nicht einfa-
ches Unterfangen, denn der
Baum hatte einen unteren Kro-
nen-Durchmesser von sechs bis
sieben Metern und musste nach
Auflagen für den Straßentrans-
port auf etwa die Hälfte zusam-
mengebunden werden. Die Poli-
zei begleitete den ungewöhnli-
chen Transport mit Blaulicht vom
Hermann-Harms-Weg über den
Nordeschweg zur L135 Sievener
Straße. Durch den Heuweg ging
es dann Richtung Debstedter
Marktplatz.

Das Loch inmitten des Markt-
platzes war von Klaus und Alfred
Klenke bereits am Vortag ausge-
hoben worden. Klaus Johann Ri-
nas war der Mann an der Säge
und hatte für den sauberen
Schnitt zu sorgen. Sven Ahlf und

Helmut Morick waren zusammen
mit den Profis von den Firmen
Lenz und Glomb als „Baumla-
scher“ für die sichere Befestigung
auf dem Tieflader und während
des Transportes zuständig. Wil-
fried Kathmann, als Koordinator
der Arbeiten, überwachte das
Aufstellen des Riesenbaumes und
sorgte für die Sicherheit.

Erleichtert waren Almut Wink-
ler und Reinhard Graff am Ende
der mehr als vierstündigen Akti-
on, dass alles reibungslos funktio-
nierte. Winklers Dank als Plane-
rin der Vorhaben galt dann zum
Abschluss allen Beteiligten und
sie freut sich bereits auf das An-
leuchtfest am Freitag, 27. Novem-
ber, ab 18 Uhr, wenn der Baum
zum ersten Mal in ganzer Pracht
erstrahlen wird. (pru)

Riesentanne reist auf Rädern
Weihnachtsbaum fährt als überbreiter Schwertransport von Langen nach Debstedt

DEBSTEDT. In der Natur wachsen
Bäume gewöhnlich senkrecht gen
Himmel und schweben nicht durch
die Lüfte. So etwas schafft sonst nur
der weltberühmte Magier David
Copperfield in seinen spektakulären
Shows. Aber am Wochenende konn-
te man in Debstedt den Schwebezu-
stand einer Riesentanne gleich zwei-
mal bestaunen.

„Anspitzer“ Klaus Johann Rinas greift zur Säge, damit der Baum in das
zuvor ausgehobene Loch im Debstedter Marktplatz passt.

Gespannt beobachten die Debstedter, wie ihr Weihnachtsbaum per Kran
zu seinem Standort gehievt wird.

LANGEN. Seit inzwischen fünf Jah-
ren wird das VBN Plus Sammel-
taxi in der Stadt Langen und den
umliegenden Dörfern angeboten.
Mit dem Taxi kann seither jeder,
der sich mindestens 60 Minuten
vor Abfahrt anmeldet von einer
Bushaltestelle nach Langen Mitte
gelangen oder aus Langen direkt
vor der eigenen Haustür abgesetzt
werden.

Manfred Reese ist seit vielen
Jahren Taxifahrer und bringt nun
auch die Kunden des Sammelta-
xis an ihr Wunschziel. „In den
Dörfern haben die meisten Men-
schen ein Auto. Diejenigen, die
keines haben, sind aber auf den
öffentlichen Verkehr angewiesen.
Busse fahren hier allerdings nur
selten, da einfach nicht genügend
Leute mitfahren würden. Da set-
zen wir Taxifahrer an. Die Kun-
den können sich zu stündlichen
Fahrten anmelden und wir brin-
gen sie dann an ihr Ziel“, sagt
Reese zu der Geschäftsidee.

Da kaum ein Mitfahrer den
vollen Preis für eine solche Fahrt

bezahlen könnte, haben sich die
beteiligten Unternehmen und Be-
hörden etwas einfallen lassen, um
den Anwohnern eine Alternative
zu bieten. Bremerhaven-Bus ko-
ordiniert die Fahrten. Die Taxiun-
ternehmen Lloyd und Alpha-Taxi

bieten sie unter ihrem eigentli-
chen Tarif an und die Stadt Lan-
gen sowie der Landkreis Cuxha-
ven übernehmen den größten Teil
der Kosten. Somit muss der Rei-
sende am Ende nur noch eine
niedrige Pauschale begleichen.

Eine Idee, die mit durch-
schnittlich rund 150 Fahrten im
Monat gut angenommen wird.
„Fast alle, die uns anrufen, sind
Angestellte oder Studenten, die
zum Arbeitsplatz beziehungswei-
se zur Hochschule müssen. Mit

dem normalen Busverkehr wäre
das für sie einfach nicht möglich.
Obendrein sind die so gewonne-
nen Kunden für uns Taxifahrer ei-
ne angenehme Abwechslung,
wenn das Geschäft gerade etwas
ruhiger läuft“, sagt Reese. Vom
Sammeltaxi profitieren also
schließlich nicht nur die Anwoh-
ner der Dörfer, sondern auch die
Taxifahrer der Region. (men)

Sammeltaxi
Angebot: Zusätzliche Fahrten zum
Regionalbus mit stündlichen Fahrt-
möglichkeiten bis Langen Mitte und
auf dem Heimweg bis vor die Haus-
tür.
Haltestellen: Alle Haltestellen in
Sievern, Holßel, Neuenwalde, Krem-
pel und Hymendorf mit dem Hin-
weisschild „VBN PLUS Sammeltaxi“.
Kosten: 2,80 Euro für Erwachsene /
2 Euro ermäßigt.
Anmeldung: Eine Stunde vor Ab-
fahrt ! 04 71/3 00 35 55.
Info: An den Haltestellen oder auf
www.bremerhavenbus.de.

Sammeltaxi beliebt bei Arbeitnehmern und Studenten
Angebot besteht seit fünf Jahren – Fahrten ergänzen Regionalbus-Verbindungen – Frühzeitige Anmeldung erforderlich

Einmal einsteigen bitte: Manfred Reese bringt mit seinem Sammeltaxi Fahrgäste in Langen und den umliegen-
den Dörfern zu ihrem Ziel. Foto men

LANGEN. Seit Wochen sind vie-
lerorts schon weihnachtlich ge-
schmückte Geschäfte zu erle-
ben. Auch wenn kalendarisch
bedingt der 1. Advent in die-
sem Jahr schon am 29. Novem-
ber ist, beginnt jedoch erst am
1. Dezember der Weihnachts-
monat. Um sich mit Kunden
und Freunden auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen, wird
das Langener Tee-Kontor Blatt
& Bohne in der Leher Land-
straße 23 am Dienstag, 1. De-
zember, von 17 Uhr bis 20 Uhr
den „Beginn des Weihnachts-
monats“ einläuten. Bei Winter-
punsch, Weihnachtstee und an-
deren Leckereien kann hier bei
einem Klönschnack Kraft ge-
tankt werden für die meistens
stressige Vorweihnachtszeit.
Zeitgleich beteiligt sich die ge-
genüberliegende Buchhand-
lung Beek an dieser Veranstal-
tung mit eigenem Glühwein-
stand und passendem Gebäck.
Der Erlös dieser Aktionen
kommt in vollem Umfang einer
sozialen Einrichtung in Langen
zu Gute. (ca)

Advent mit
Tee-Kontor
und Bücherei

LANGEN. Hinhören und genie-
ßen. Wer Gospel-Songs zum
Advent und zur Weihnachtszeit
mag, sollte sich schon jetzt den
6. Dezember – das ist der zwei-
te Advent – im Terminkalender
vormerken. Zu diesem Termin
lädt die St. Petri-Gemeinde zu
einem Konzert mit den
„Church People“ ein. Der Ein-
tritt ist kostenfrei, die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr.
Die Besucher dürfen sich auf
abwechslungsreiche Melodien
freuen. (ca)

Church People
treten auf

LANGEN. Zu einer Pflanzaktion
am Rathaus bittet der Ortsver-
schönerungsverein die Lange-
ner Bürger am Sonnabend, den
28. November, ab 10 Uhr. Eine
Spende der Firma Wassenaar
von 1000 Blumenzwiebeln und
zusätzlich 1000 Blumenzwie-
beln der Stadt werden dann
von den Freiwilligen in die Er-
de gebracht. Damit wird eine
Pflanz-Tradition fortgesetzt, die
bereits vor zwei Jahren begon-
nen hat. Unter anderem beim
Feuerwehrhaus blühte es in
diesem Jahr schon kräftig.
„Helfer zur Pflanzaktion sind
sehr willkommen“, hofft Orts-
bürgermeisterin Rotraut Kess-
ler auf tatkräftige Unterstüt-
zung. (wg)

Pflanzaktion
am Rathaus

DEBSTEDT. Glück im Unglück hat-
te ein Pkw-Fahrer, der gestern
Früh in Debstedt gegen einen
Straßenbaum prallte und in einen
Graben rutschte. Der junge Mann
war gegen 5 Uhr morgens aus
Bremerhaven die K 66 aus Sie-
vern kommend in Richtung Deb-
stedt unterwegs. Als er mit dem
Fahrzeug nach rechts von der
Fahrbahn abkam, prallte er gegen
einen Straßenbaum und schleu-
derte in einen Graben. Dort blieb
der PKW auf dem Dach liegen.
Unverletzt konnte sich der
35-Jährige aus dem Fahrzeug be-
freien. Ein Alkoholtest ergab,
dass der Fahrzeugführer deutlich
unter Alkoholeinfluss stand, so
dass ihm eine Blutprobe entnom-
men werden musste. Am Fahr-
zeug entstand Totalschaden.

Alkoholfahrt
endet im
Straßengraben

NEUENWALDE. „Schon einen Tag
nach der Schweinegrippeimpfung
kann Blut gespendet werden“,
teilt Margot Fähling mit. Der Vor-
sitzenden des DRK-Ortsvereins
ist diese Meldung wichtig, da am
18. November zwischen 16 und
20 Uhr der Blutspendetermin an-
gesetzt ist. Im „Haus der Verei-
ne“, Dorfstraße 5 in Neuenwalde,
werden Fähling, ihre ehrenamtli-
chen Helfer und das Team des
angereisten Blutspendedienstes
auf die Spender warten. Der Be-
darf an Spenderblut steigt ständig
– jeder Mensch kann in die Situa-
tion kommen, Spenderblut zu be-
nötigen. (ire)

Blutspenden
beim DRK
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